
Leistungskonzept im Fach Kunst 

 
„Aufgabe des Kunstunterrichts in der Primarstufe ist die Entwicklung des individuellen Wahrnehmungs-
, Vorstellungs- und Ausdrucksvermögens der Schülerinnen und Schüler. Der Kunstunterricht initiiert und 
ermöglicht ästhetische Erfahrungs- und Erkenntnisprozesse, in denen die Schülerinnen und Schüler 
sich wahrnehmend und deutend, praktisch gestaltend sowie reflektierend und urteilend mit sich selbst, 
mit anderen und mit ihrer – auch multi-medial vermittelten – Lebenswelt auseinandersetzen können. 
Damit leistet der Kunstunterricht innerhalb des Fächerkanons einen wichtigen Beitrag zur Förderung 
von Bildkompetenz sowie zur Persönlichkeits- und Identitätsentwicklung. Der Kunstunterricht vertieft 
Einsichten in die Gestaltbarkeit von Leben und Kultur, Umwelt und Gemeinschaft. Eigene Visionen von 
Welt können entwickelt sowie bildnerisch dargestellt werden und befähigen zur aktiven Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben.“ 
 
Vgl. Lehrpläne für die Primarstufe in Nordrhein-Westfalen 
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https://lehrplannavigator.nrw.de/system/files/media/document/file/ps_lp_sammelband_2025_03_18_0.pdf


INHALTSBEREICHE 

 
Die Entwicklung der für das Fach Kunst angestrebten Bildkompetenz erfolgt in der 
wechselseitigen Verknüpfung des Bereichs „Bilder betrachten und verstehen“, der vor 
allem rezeptive Kompetenzen beinhaltet, mit den anderen, vornehmlich produktiv 
ausgerichteten Bereichen: 
 

1. Bilder betrachten und verstehen  
Schülerinnen und Schüler nehmen mittels individueller Zugänge die 
vielfältigen Phänomene ihrer Lebenswelt bewusst wahr und erforschen sie 
durch Sammeln, Ordnen, Nachstellen, Einfühlen, Imaginieren, Fabulieren, 
Verändern, Untersuchen, Deuten und Umdeuten. Hierdurch können sie ihr 
individuelles Wahrnehmungs-, Vorstellungs- und Ausdrucksvermögen 
erweitern.  
  

2. Malen  
Der Bereich Malen beinhaltet malerische Gestaltungformen mit farbigem 
Material auf Oberflächen in verschiedenen Wirkungs- und 
Funktionszusammenhängen. 
 

3. Zeichnen und Drucken  
Im Bereich Zeichnen und Drucken sollen wirkungs- und funktionsbezogen 
grafische Spuren erzeugt, Strukturen dargestellt, Flächen voneinander 
abgegrenzt, Figur und Grund in Beziehung gesetzt werden. 
 

4. Plastizieren und Montieren  
Der Bereich Plastizieren und Montieren beinhaltet dreidimensionale 
Gestaltungsformen in verschiedenen Wirkungs- und 
Funktionszusammenhängen. 
 

5. Agieren und Inszenieren  
Der Bereich Agieren und Inszenieren beinhaltet das Spiel mit dem eigenen 
Körper, mit Figuren und Alltagsgegenständen in verschiedenen Wirkungs- und 
Funktionszusammenhängen. Hierbei sind die Aspekte Aktion und Interaktion 
von zentraler Bedeutung.  
 

6. Fotografieren und Filmen  
Der Bereich Fotografieren und Filmen beinhaltet die wirkungs- und 
funktionsbezogene Auseinandersetzung mit analogen und digitalen (Bewegt-) 
Bildern.   
 

7. Textiles Gestalten  
Der Bereich Textiles Gestalten beinhaltet die Auseinandersetzung mit textilen 
Materialien und Produkten, die Herstellung und Gestaltbarkeit textiler Flächen 
und Hüllen sowie die Realisation eigener Gestaltungsideen in verschiedenen 
Wirkungs- und Funktionszusammenhängen. 

 

 
 

 


